
 
 
 
 
PROJEKT CLEARING 
 
Clearing ist eine Dienstleistung mit dem Ziel, jugendlichen Menschen ihre 
Perspektiven in Bezug auf ein künftiges Berufsleben aufzuzeigen und 
Entscheidungsgrundlagen für ein realistisches weiteres Vorgehen in Richtung 
berufliche Integration bereitzustellen. Sie umfasst Beratung, Betreuung, Begleitung 
und diagnostische Tätigkeiten. 
Clearing dient auch zur Abklärung vor einer Integrativen Berufsausbildung. 
 
Die Zielgruppe des Projektes Clearing umfasst .. 
• Behinderte Jugendliche mit sonderpädagogischem Förderbedarf oder aus 

Integrationsklassen im letzten Schuljahr (ab 9.Schuljahr), hierzu zählen auch 
sozial und emotional gehandikapte Jugendliche 

• Jugendliche mit intellektueller Behinderung, die derzeit in Tagesheimstätten 
arbeiten 

• Jugendliche mit intellektueller Behinderung ohne berufliche Orientierung bzw. 
Perspektive 

 
 
 
PROJEKT BERUFSAUSBILDUNGSASSISTENZ 
 
Die Integrative Berufsausbildung ist eine neue Möglichkeit der Lehrausbildung. 
Nach § 8b Abs 1 und 2 BAG gibt es für Jugendliche mit besonderem 
Unterstützungsbedarf zwei Möglichkeiten der Integrativen Berufsausbildung: 
 
1. Verlängerte Lehre: 
Die Ausbildung in einem Lehrbetrieb kann bei Bedarf um ein Jahr, in Ausnahmefällen 
um 2 Jahre verlängert werden. 
Endziel ist der Lehrabschluss. 
 
2. Teilqualifizierung:  
Teilbereiche eines Lehrberufes werden erlernt. Im Ausbildungsvertrag werden die 
Ausbildungsziele und die Dauer der Ausbildung (zwischen ein und drei Jahren) 
festgelegt.  
 
Die integrative Berufsausbildung ist für Jugendliche: 
à mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
à ohne HS-Abschluss oder mit negativem HS-Abschluss 
à mit einer Behinderung im Sinne des 
    Behinderteneinstellgesetzes 
( mit emotionalem/sozialem Handikap 
 
Voraussetzung ist eine Abklärung durch Clearing! 

INTEG RATIO N:NIEDERÖ STERREIC H
Verein zur Förderung der Stärken 

 behinderter Jugendlicher 
 

 



 
 
 
PROJEKT JOB COACHING 
 
Job-Coaching unterstützt bei der Integration von Menschen mit Einschränkungen 
bzw. Behinderungen. Durch eine individuelle Begleitung am Arbeitsplatz soll unter 
Berücksichtigung der Interessen und Bedürfnisse von ArbeitnehmerInnen und 
Betrieb eine möglichst optimale Integration erreicht werden. 
 
Zielgruppe: Personen im arbeitsfähigen Alter mit Behinderung 
Angebot: Intensive, individuelle Begleitung und Qualifizierung am Arbeitsplatz 
Ziel: Optimale Integration, Arbeitsplatzerhaltung 
 
 
 
Projektleitung: 
Ulrike Hecht-Ozlsberger 
0676/841 556 447 
u.ozlsberger@integration-noe.at 
 
Zentrale: 
Montag - Freitag: 08:00 bis 13:00 Uhr Tel./Fax:02622/44291 
clearing-industrieviertel@integration-noe.at 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Projekte werden finanziert vom Bundessozialamt, Landesstelle NÖ aus Mitteln der „Beschäftigungsoffensive der 
österreichischen Bundesregierung für Menschen mit Behinderungen“. 

 


